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ßericbt zum z~‘j~ihrigen Stiftungsfef?.

mehrjühr~gen Bemühungen, die Freunde der Älpenwett und der
Hodrgebirgswznderung in Änhelt zu einer Vereinigung zufenrmcn

zufd~ejiers erfolgte cm 3. Februer 1 öQ5 im Hotel Keiferhof zu Degeu
die Gründung dur Schrien Änhitlt des Dnutfchen und O~lerrcidnifdien
Älpenrereirms durch 32 Herren nur ellen Teilen des Hcrzogtumn~ 32 neitere
Herren Irerten fidr en~ctdem zur Mglieddmcft bei der neuen Vereinigung
gemeldet.

Die neue Sektion entwidrelle unter gefdmidser Führung einc rege
Tdtigkeit. In den Sommermonnten wurde von ihren Mitgliedern in den
Alpen wedrere rourijlifche Ärbcit gelei~lut, und cus den Söhnen des lledi‘
enden ging tneudicr hervorregende Beg[leiger hervor, Äuu ihren Reihen
[eien hier nur einige der Tüdrtigften genenntr drc Herren Oberlehrer
BOSSE, Komnrerzienrrrt DUB, Pröfident LANGEr Profeffor Dr. I,EON
HARDT, Direktor Dr. PETZOLD, Studienrem PRIETSBH und Gerichts
[ekretür THILMÄN~. ~ Tourcubcridrte gehen von der elpiaen Tütigknit
beredtes Zeugnis. Im übrigen verbreiteten hüufige Vortrüge über Alpen—
wonderungen der Mirglirder und Fregen der Hodrtounj~ik Kenntnis und
Itrtereflb nuf den vcr~drirdenen Gebieten den Alpininmun. Regeltsiöflige
Zufrrrnmenkiitrfte und grrnrein[dtrnftlidtnWunderungen uedi reizvollenGegenden
der Arrheltlrrudrs, vor clIent nec5 den Bergen des Herzen förderteu den
Zufemmen~iirIuj der Mitglieder. Durdi Sdteffuug einer B~hliorhvh nun
Stiftungen d~r Mitglieder wurde Gelegenheit zum Studium elpiner Wiffen‘
fdrufr und zur theoretifdten Ausbildung des ßnrgfleigets geboten Gnnz
weferttlidr trug zur Förderung den Vereinslebens die Sdreffrmng eines eignen
Vereinszirnmers bei, Die ‘rortiiglrdren Photogrepltien ntsd fdriinen Gentülde
von Älpenlendfdre~cn, durduweg neu Sektioestrritgliedern gcjiiftet, die
ringsum feine Wunde fdumiidren, und zur fonjiigen Äusfdztnüdiung enge
brudrtc Emhleme ulpiner Tourif?ik medten es für luden Freund und Kenner
der Alpen ertldummdnd, und ge~inlten es zu einer kleinen Schennwürdigkcit
für jedes Gebirgnfrennd. Zur Erwedtung des lnterejfes für den Alpen
vereirruwefen irr immer weiteren Kreifen wirkten die Wiuterfej?e und Sommer
nusjlüge der Sektion, die, enerjl im engf?ert Kreife der Mitglieder in
befdieidenem Umfeng veren(ielter, [püter durch weitere Äungefhlttrng nudere
Bcvötkerungslrrcife en frdt zogen, mir der Älpenvereinnfrmdne bekennt muditen
und ihr neue Freunde erwerben.

Auf die[e Weife wudun der Verein. Er trrnichte [eine hödrjh Mit
gl~~d~tzehl -‘ 440 — im lehre vor dem Kriege.

Mit der‘ jleigenden Mitgliedcrzrrhl und dem dedurdr bedingten Er‘
fbnrlien der finunziellen Krüfte der Sektion wurde im zweiten jehrzelrnt
ihres lleflehens der \Vtrn[dr rege, tütigen Anteil ire den Aufgeben den
Hunptver~in~ ztr nehmen, und durch Ausbeu nun Wegen und Errichtung
eines eigenen Unterhnnffsher.rfes en der Erfdrlieflutrg der Alpen mitzuwirken.

Nudr tnetndterlei Ilernuiltuttgen ein eigenes Arbeitsfeld zu finden, geleng
es im jehre 1910, mit der Sektion und der Gemeindevertretung von lmfl
ein Abkommen zu treffen, wetredt nun ein Ärheitngebiet überleffen wurde,
in dem bisher di~ Sektion lmfi elpin tütig gewefen wer, def[en Mittelpunkt
die bis zu 2636 in nnjieigende Heitetwend in den Lediteler Alpen bildet,
In d~r Generelser[ummlung desfelben lehren wurde der Befdrlttfi gef4t,

dem cm Fufle der Heiterwend unterhelb des Steinjödtls gelegenen
Kremfec ein Unterkunftshemrn zu errichten. Der Beu wurde im fuhre 1911
in Angriff genommen. uttd [eilte fe gefördert werden, d$ er gleichzeitig
mit der für 1912 gepirntett Fertigfiellung der Mittenwuldbehn, die für die
Erfdrliefiuug des in Auuflcht genommenen Gebiets von gröfmter Bedeutung
zu werden verfpredr, vollendet wurde,

Der Betr wurde ‚ruf einem sen der Gemdede lrmtfl lieflenlos über‘
luffenen Pletz mmdi den Plünen des Innnbruclcer Architekten 0. SEHRIG
untertlhetwzdtung einen Hüttenbcuuusfchu[fes nusge[tmlrrt, und ‚mm 26 juli1912
komtnte die ‚Änhielter Hütte‘ eingeweiht und dein Vetk~ht üirergeben werden,

Die Mittel zum Beu unferes Berglreitnn ein[drliejllidr der Einrtchtut~ju
lrerjkmr und der Kojien für Erridrtung eines irrt Sommer 1914 erbeuten
\Virtfchuftsgebüudes den irr Znlrrrnfl mit für Zwe&e der Wimumertourifltk
eingerichtet werden fell, im Gv.femtbetrrrg von 45000 ML (einfdrliefliidr
4000 Mli. für Weguherjlellungen) wurden nufgebredtt durch dett enge
frmninelrvn Hütten— und Wegebuufonds eine nun Mitgliederhreifeti nufeje‘
brednme Änicilte irr Hölre von 20100 Mli. und einen d~nhennwerier Wei[e
cern Huuptverein bewilligten Zufdiufr von 10000 Mk. für den Huuptgebüude

1 und von 900 ML für des Wtrtfdtuftngebüude.
Die Hütte enthült neben prnktifchen Wirtfdsrnftsrüumen und einent

Mrstrnrzenleger für 4 Perfonen irin Erdgefchofl ein beheglidtes Geflzimmer
und im Ober- und Drrdrgef&ofl 10 Einzeluimrtrer mit 16 Betten und
ein Mutrutzenleger mit Sdtlefgelegenhcit für 12 Perfonen zufemmen elfe
Unterhunfl für 32 Per[erren. Der Vorreum und des Mutrutzenleger im
Erdgefdroft nndt SdiIufl der Hütte mit Aipcuvereinnfdrlüfl‘el zugünglidr
— dienen nerlüiufig ‚mIn Urrterlinnjl für Wintertourifle:t.

Gleidrfells ins lehre 1911 liv( ein Mitglied der Sektion, Herr
Kemrrrcrzierrret DUE-Deffriu um Siido[lfufi der Heiterwund cr4 nitterur von
der Gemeinde Terrene zu diefem Zriedrc überlegenen Beuplutz euf eigene
Kefkn Cine Sdiutzhütte in gediegener und eilen \Veueruebilden Trotz
bietender Ausführung errichten, die eIs Stützpunkt für Touren ins öftlidten
Ileiterwundgehiet, nementlich für Bejinigung des Heiterwundofigipfels, des
Hsuptgipfvlu (2636 m), des Runen Bergs und des Älpeleskopfs zu dienen
bejiittrmt ijb .‚Heitetwnndhiitte“ neunte der Erbeuer bei feinem erflen
Befudr des neue Unterkunfislrees.

Gin Heirerwendhiirte i[l uubewirt[dnnfret. In einem gemütlich einge
richteten Ruunr bietet [in Urrterkemrnensmöglidskeit für 6 Perfonen. Der
Erbruer, ein Hedttortrijl ‚ulter Schule, wollte mit feiner Schöpfung gegen
über den irr der letzten Zeit vor dem Kriege vieifudr in den Alpen
erridrteten hetelertigen und lusuriöfurr Frumdenherhergen eine fdtlidrte Llttter
huuft für Bergjletger fdrnffen, die in Ir,trtee teuri[ii[drrr Arbeit fern vorn
G~trt~be der g efren Fremdertfrromns (di dein Genufl in der Sdtöuheit der
Bergwelt in ihrer Einfumkeir und Unberührthert unter Ventidit nuf Bequem
lidririt nrkürrtpfrtn wollen

In hodrherziger Weife übetsuies Herr Kommetzicrrrnt DUIE cm
1. jenuer 1912 die Hütte der Sektierrt ‚In Gefchcnk. Ihre Unterheltung
und Pflege lüifrt er (dt ‚her rseds wie vor engelegnnm fuhr.

Dem gütigen Sdsenkgeber wird die Sektion für feine wertvolle Sti[tuttg
für nitz Zeitrrtn den errfridttigen rrtnd herzlidtrzn Denk bewehrert,

Am Trig vor der Einweihung der Änhelter Hütte, cm 25. juli 1912,
wurde dic Heitetwendhtütte feierlich eingeweiht und dein Verkehr übergeben. 1
Wegen der Einzelheiten der Erbuuung beider Hütten und ihrer Einweihung
wird cuf den jrmltresberidst von 1912 vetwiefen.

Die Abgrenzung unferer Gebiets erfolgte cuf Grund eines Obetein.
kemmenn mmmii den Sektionen kufl und Füffen. Eine mit guten Illufiretinunn
verfehene, nett der Sektion engeregte Monogrcplrie EMANUEI. CNRISTAS
München, die der Gen.snnte suf Grund befchwerlidrer rind wegen den
demeligen Mriugeis .ro Ubernuchtungemöglichkeiten be[onder~ cnjirengender
Wenderurtgert irrt Selitiensgebiet iii der Zeitfdrrift von 1912 erfdreinen lieft,

1 und der eine vorzügliche Kurtrt Aegsrters um Anlege beigefügt ijl, lenkte
1 den Augenmerk der Älpcnnereiuznsirgliedcr cuf die Schönheiten und Reize
des heuerfdnlojfenen \Vnndergebiets. Dein gleichen Zweck dient der Chrijirn
fdte Routenführer des Heiterwundgebiets (im Vrrrlug nett Grijferrtunn in
lmfI erfchienen) und verfchiedette kleine Auffürze in den‘ Mttteilungen und
in der illufirierten Zeirfdrrift „Die Mittenw,rldbuhrt“ ‚irrt der Feder vnfervs
Sdtriftführers.

Der llefudu unferes Arbeitsgebieten und der Verkehr isnf den Hütten
wer feit deren Einweihung bin rum Ktiegsuusbrrtch übereus rege. Aber
riuch nedtdrrrrr infolge Einberufung srnfcr‘r Hüttcnwirtn zurrn Heererrlrerrjie
die Änhulter Hütte für den ellgenseinen Verkehr gefdrIojfemu werden nrufltr
rind nur der \Virsterrnunr für Tottnifierr mit Alpenvercirrnfchlüjfel zugünnlidu
wer, (md in detn Kriegsjrthren beide Hütten hüujiger uitfgefudst worden.

Beide Hütten (ndr nie die euch wültreud des Krieges ulllührlidz vor
genommenen Revif‘ronnn ergebetr. von fdtweren Wetterfdtüden verfchomr
geblieben. Gelegentliche Einbrüche uuf den Hüttcmt tuben keinen gröfrererr
Sdreden verur[udnt.

Die Betütigung der Selrtierr in der Heimet wurde neturgemöfl durch
dre Kriegrereigttiffe ebenfulls fburk beeinjlnijit. Seit der Mobiltrmudtrrng bis
zutri lehre 1918 flind der tmnrtenzeidrnvtrr Vorjbzn‘nde im [leerrrdienjl. In
feiner Vertretung wurdett die Verein gcfdsüfiz sen den ührrgcrt Vcrjlrndc.
mitgliedern weitergeführt. litt trenten Dej[eirer Vereinsheirnr fred (di rinds
indigfu~jeitderulteSrerntn~

~tisch der Sektwn.-1nhatt~
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Auf feine Anregung ~rnd unter f~iner Leitung wurde n~mlrejüu G~dbe~
trüge für Zwerke der Kriegsfirrforge cnn dem Kreife der Mitglieder ge[~mmeIt
die im Felde ßehenden Mitglieder wurden ~on hier uns durch Liebeugeben
erfreut, und fdclieNich wurde cuf den Aufruf den Heuptvereieu eine ~lutt~
liebe Summkrng von dlpinen AuurüIiungsgegen~&nden~ zu der cern dem
gefzmten Mitgliederkreür heigelkuert wurde, für die Zwedre den Älpenkorpn
vernufhiter und riO die Heereuverwihung ilegeführt.

Nedt Freendigung der Kriegsereignifli eröffnete ~dn der Sektion drin
Feld zu neuer Bcr&igung. her Met den cerJoftetren lehren übernihm der
frühere bewührte Hütt~tzwirt wkderutndie &wirt[duifrung der Änhiher Hütte
Ober 100 llefudier finden dort ml ‘.erjloffeseer Sommer gefilidre Unter
kunf~. Auch die Fleiterwendhütte wurde im leisten \~rcinujzh~ con
nnnihcrnd 50 Perfonen befu& Msndeerlci Ansb4~rungu. und lnfhznd
frtzungnerbeiren konnten in Hütten rind Wegen vorgenommen werden
Vor ollem wurde die Wefferzuleitreng zur Anbelter Hütte~ die durch Froh

fchüden in den Kriegnjeurren flerk geliii~n heim in durdigreifender Wdfe
eungebeflcrt~ Mendierlei weitere Erneunrungserbeimen (bnd für des kommende
Frilhjnhr in Atnsfkht genommen.

bei dem Rü&bli& nuf eine 25~ührige Sektionstütigkeit, der mit
Riickfidnr nuf die Schwierigkeit und Teuerung der Dnrddegung nur irr gene
gedrüngter Ferm gegeben wurden kuno, mödrinn und können wir nicht
ernterloflurn, ellen den Münnem und Körperfehellerr, die zur Verwirklichung
der Vereinebefleobungen in Ireivorregender Weife mitgeholfen heben, .den
herzlichen Denk für ihre lviüheweltung und Opferwilligkeit zum Ausdruck
zu bringen.

Diefer Denk gebührt in erfüer Linie den früheren Vorfimzeriden der
Sektionr Herrn PrerfeiTor Dr. BEONFIAROT, der diri Änhulier Freunde der
Alpenwelt zu gememnfemer zielbewufiter Tütigbeit geeinigt und den lungen
Verein zu erfolgreidtern Wirken gefefligl liii, den Herren Profeffor
GLOCKNER (Zerbfl), Profeffor STREICHER (Cötlien), Komrnerziesrret
DUB (Dvfhu) und Studienret PRIETSCH (jelzt Chorlottenbsrg~ die den
Grund gelegt heben, defl der Verein fich zu die Erfüllung grö(leevr Auf.
geben hereznwrigen konnte, und Herrn Prufefjhr FrOLCKE dem es vergönnt
wer drin Streben den ).‘eeeins~ ein eigenes Heim in den Alpen zu befitzen,
der Verwirklichung zuzuführen.

Nicht minderen Denk zollt die Sektion den verdienflvollen euswiirtigen
Vorflendumirgliedem, von denen hier nur die Herren Direktor Dr. PETZQID
(Bernburg~ Profeffor LOCKE ~Zerbfl), Direktor MEISSNER und Verlege.
budthimndler SCHULZE (Cöthen) [owic Ämtngeridrtsret SOHLE (Bellen
fledt) genennt feien. dm~ die Führer unferer Vereinsmitglieder in den Kreifen
des Änheltlinden lenge jehre hindurch ftnd rctid di~ die Verbindung mit
der Deffinner Gruppe des Verninn und dein Vorflind in ver{iündnisvoller

1 und liebenswürdigerWeife eufrvdit erhelttn heben und noch eufreeht erheben.
lle[ondcrer Denk gebimhet den Mitgliedern dc5 Hüttenbeueusfdruffes,

die neben den jeweiligen Vorflendsmitglieelern in eufopferungsvoller und
i hingebender \k‘ii[c dein Verein ihre Krüfte bei Ausführung den Hüttenbinen

zur Verfügung geflellt heben, Neben den Herren‘ Präfidene LANGL
÷ Rentier PALM, Direktor ScHLEISSING, Geridetsfdrreiiir THIEMANN

‚und Hindelslehrer FIScHER feien hier nur befonders genenntr Herr
Architekt WÄRTMANN (Zctb(I), der mit Ret und Trit bei Projektierung
md Uberwedtung den Hüttenbeus geholfen hei, Herr Rektor ~ROBST
(Lcopoldshell), der eIn ‘Vegewirt für die Gengbirrsednttng unferen Gebiets
übereus wertvolle Arbeli geleiflet hit, und Herr Obetlelirer PÄRTHEIL
eIn wiffenfdn$lidter l3erster der Sektion in Frigen der geologifchen und
boteni[dnen Erforfdturtg rinfhres Gebiets.

tot einzelnen eller derer zu gedenken die durch nustlieffe Geld-‘
[penden und durch Stifiung von Sdrmuek- und Eisridttusgngeges(lünden
für die Anhelter Hütte ihre Opferwilligkeit im Vereinsintereffe betatigt
heben ifl rio diefer Stelle nicht möglich.

Es fei hier nur nodsmeln Herrn Kommerzienrut DUB für dic bedeutungs-‘
vollfle Stif~ung, die die Sektion erhalten hut, für di~ Schenkung der Heiter‘

-wrindhGtt~, der Denk der Sektiøn uusgefprodren eine Stiftung. wie (i~
wohl felten einer Sektion in gleichem Wert zu teil wird,

Auch [ei in dicfcr Stelle den Gemeinden .IMST und TARRENZ der
Denk für die Icoflenlofe Oleerleffung der Hüttenbeuplürz~ ncbfl cnfdelieflendenv
Gebiet und für die wolelfeile Oberfeffnng von wertvollem Hüttcnbeutnzteriel.
der ihnen von der Sektion bei der Bruvollendung bereits eusgedrüekt

1 worden ifl, wiederholt, wobei im einzelnen der rerdienfirollen l3eritung
und Mitueheit beim Hüttenheu und der Erfdtlieflung unferes Gebiets [citenn
vieler Herren zus der Vertretung der genannten Gemeinden und der Sektion

JmI~ ~ededst fej~ _______ ______

Einer Spende der Ärnhriltifrhen Regierung zur .Ärrlnge eieCs Alpen‘
pflenzebigertens, di~ leider ihrer B4etnnatrng noch nicht hit zugeführt
werden können, [ci hier ebenfulls denkend Erwühnung gens.

Nicht vergeffen fei euch die verfiündninvolle Förderung die un[er
Mitglied Herr Pfürrer jOS. BADER in Nainlon den lnterefl‘en unferer Sektion
und den Älpenrereinszielen widmet.

Unfer Dank, der je nicht er[chöpfend fein kann, würe eiter gene ute
vollflündig, wCnn wir nicht noch zweier befondern verdienfivoller Mitglieder
geelüchten und des find unfere beiden Hütienwirte: Herr 1lufikdirektor
THEILE für dec He;terwesdltütte und Herr Hofuhrnsecher SEELMANN für
die Änhelter Hütte, In nie conüdender Sorge betreuen fle den wertvollen
befitz der Sektion im fernen Berglend, nnd mdi wiihrend der Krieguzeit
heben fle illlührlich trotz Schwierigkeiten der Pefrbnfdesffüng, der Lebens
rnmuelverforgnng und der Unfideerheit des vereinfemten Alpengebiers die
Hütten revidiert und für ihre Erhellung in vorbildlicher \Vhife geforgr. Aber
die Verdienfle der Genritinten liegen noeh auf anderen Gebietes. Fef?
uneungefetzt [cri der Sektiossgründung ‘— nur mit Äiiznehm~ von vier (ehren.
wo der Sitz des Vorfinden Zerbf~ bezw, Goethes war —. hut Herr Mufrk.
direktor THEILE bin zum heutigen Tege des verentwortungs- snd mühe-
reiche Anti eIn Schrififlihrer verwaltet, und hut mit nie erLahrnendens E‘t[er
nicht nur die hrn eIn foldiern obliegenele Tütigkeit ‚musgeöbt, [osdern euch
noch mir gnwindter Feder in den Fech[dtriften und durch zshlreidre Vortrüge
en[pomend und weite Krei[c uuf unfer Arbeitsgebiet hinlenlesel gewirkt.

Und Herr SEELMÄNN: Durch eine lange Reihe von fuhren hin bis
zum ‘tVinter vor derer Krieg het er unter Oeifiesd fiets bereiter und gefeuerter
Helfer die Älperrveteinsfefle irr Defhu in Szene gefetzs die durch feine
gefduidcte Regieicus[l durch die feisftnnige poeti[che Note, die er jedem
einzelnen zu geben wufite, durch ihre lwnrorrolle, flets ibwechfelnde Ge
flehung in jedem Wdrier zu einem Glnn~punIct der gefellfds4lichen Verin.
flelturtgett Defl‘rius geworden teeren. Durch dte unter SEELMANNS Regie
flehenden Alpesfefle ifl, wie durch tridten anderen ut‘fer Verein populür
geworden und hit den erfreulichen Mitgliederzuividtn gefunden, der es neun
ermöglicht hat, im Gebiet der fernen Heiterwend un[erc Niederlufj‘usg zu
gründen und fefien Pufl zu faifirn,

Und fdtliefluidr snöihten wir noch mit Denk des Mtnnen gedenken,
der feit Hütsenemsweihung [dion fo vieles W,mnderern in Gemeinfcheli mit
feiner rührigen Frau ruf der Anhilter Hütte grmfllidme Flerberg~ geboten het,
un[eres Hünenwtrts FRITZ MOSSAUER. der bei geiern und fchlitnmem
Wetter euf be[chwerlideen Wegen zur Hütte heren[cheffi, wen zu Leibes
Nahrung und Notdurfl gehört, und für jeden G~(i ein freundliches Gefichr
und rio herzliches ‚Grüfl Gott‘ her,

Die Zukunfl fiellt die Sektion vor neue und grofle Aufgeben, Die
Einrichtung von fergendwesdrzungen nich den Alpen und di~ Pflege der
Winterrourijlik (Skifpon) list die letzte Heupirerfiamrulung den Alpetuvereins
in Nürnberg eingehend lshfchüftigt. Die Verwirklidaung der bei den Nürn.
berger Berratungen gefledctcn Ziele feIlt um die einzelnen Sektionen
umfangreiche Anforderungen. Durch die Abtretung weiter Gebiete dpi‘
niflifcher Betatigung in Itelien fowie durch die Zerflörctng der Hütten im
Kriegsgebrer lind dmefe Gebiete jedenfalls für immer oder ruf beuge Jsltre
der Alpenvereinstourif?ik fo per wie i-erfdelofl‘en. Es fleht deshells zu
erwirten, difl das nördliche Tirol und dineit unfer Arbeitsgebiet (dinge der
Älpenwenderer tmmcr mehr in Aufnehme kommen wird. lnvbe[ordere wird
des engere Gebiet der Heiterwrnd, das nicht mit Unrecht feines ezsgc
fprodierten Dolortuitdnrirektera wegen der nordrirolor Rofengarteta gesinnt
wird, für Freunde [chwietiger Kletterpirnien ein willkornmetuen Betatigungs.
feld durbieten, Dein ztr erwertenderr gefleigertcn Verkehr durch Sehaffung
weiterer Unterkomrnensmögh‘dekeiren, durch Ausbau neuer Wege in begegnen
1(1 die Aufgabe der nüchfien Zeit.

Möchten (ich wie bisher hilfsbereite und opfeewilligc, für die Ziele
den Alpettvereisswefen begeiflerse Münner und Frauen finden, die fielt in
eben Diertfl unferer Beflrebungen flellen. Denn wird es unferer Vereinigung
ende in einem zweiten Vierteljahrhundert vergönnt fein im Zufemmneemwirken
mit den Sdtweflerfektionen den Deut[chen und ~ßerreichifchen ?Jperwereirrn
die Liebe zur hehren Schönheit ~er Bcrgwelt zu fördern, unfere Vollcngn
noff‘en nun der Sorge neid Mühe des Berufslebens zur Nitut, und demut
zur Gefuudtrng und Erflerkutng in Leib und Seele zurückzuführen.

Stodtrüi Dr. NEUMANN,
Vnrlltnntrdnr.

III.

KmiJ‘{enbericht.
ri) Jriltresredtnung 1919.

Einnehme.
Ksffnnheflend vom Vorjehre
Mitglicderbeitrüge .

Ver[driedene.s ___________

- Ml. 2179,50
- . 278,—

- - 925—

102,31

- 854,94
. 2931,19

Ml. 7270,94

Ml. 1 200,22

- 597,96

Ml. 80ü~Ml. 550,32

b) Vermögensüberfldit.
Der Haupthefland des Vcecirtzvertnögens ifi in den Vereinshi.itten inveflierr.

Soll: Sekriosslciffe ..... Mk. 727094
Ausgehen 1919 4339,75 Ml. 293119

Höttesbeskrfje .....- 1 200,22
Ausgeben .....- 597,96 - 602,26

Wegebunkeffe - 550,32
Ausgaben 550,32

Ml. 4083,77
ii- Konto L~sd~~b~5k. - . - Ml. 400525

- 1239,15 Ml. 2766,10
Konto Kreis[perkufie, Defleu .....- 1 13585

Barbeflund 181,82
Ml. 4085,77

Dante Mk. 2000 Kriegsenleilee (77 ‚50) . .-1S50, —

befirtrd ein 19. Dezember 1919 . . . . MIr. 5633,77

- IV.

Vorf~dnd.
e) Seit der Sektionsgrüsdung bis 1919.

VORSITZENDER: S~HATZMEIST[R: SGIRIFTFOHRER:

1895/96 Oberlehrer Reg.-‘Rnt P. Lunge, Chordirehmor TIr~iIe,
Dr. Leonherdt,

1897 - - Oberlehrer Trenkel, -

1898 - Apotheker P,ape,
1899/1900 Prof. Glöckner Bankier Koch (ZerbfD, Oberlehrer Dr. Petzolcl

(Zerbfl), (Zrritf
1901/04 Oberlehrer Apotheker Pepe Mctfikdurektor Theile,

Dr. Leonlrardt,
1905/06 Prof. Streicher Mufiklehrer Müller Lehrer Meifener,

(Cöthen), (Cöthen) (Gehen)
1907 Febrikdirelctor Due Rechnungsrevi[or Mufekdirehtor Theile,

OberlehrerPrietfde. F‘ügner.
1908 - - . -

1909112 Prof. BöIdee, - -

1913 ‘ ‘ Koseenerzienrut Richter, -

1914/17 Stedtrit - - . -

Dr. Neumnnn,
1918/19 - - Berufsgen..Gefdeüfrs- -

Führer Struvr.

b) Für drin VereirrnIelr 1920.

VORSiTZENDER: Stedtrut Dr. NEUMANN,
SCHATZMEISTER- lüerufsgcn.-Gefdnüfrsfültrrr Dr. STRUVE
SCHRIE 1 bOHRER: Mufikdirektor THEILE.
BEISITZER: Rechnusgsrrt Ä.FLIGNER. Direktor Prof. Dr. P[T7.OLI)-

Bemrbsmg.VcrlngsbnchhündlcrOTTO SCHULZE usdDirektorL,MEISSNER
Cörlcen, Prof. FRANZ LOCKE und Architekt WÄKTieIAXN.Zerbf?, Rektor
ABEI,-\Vörlitr.

HOi TEN\VART der Atmhulter Hütte: Hofultrneideer FRITZ SEELMÄN.
- - Heiterwendhütte: Mufiledircietor THEILE.

\VEGEWÄRT: Rektor \ViIh. ~ROßST-LeopoldshelI.
BIBLIOTHEKAR 1895—1919: THEILE-pUSGIEL

Ccitt.vr7intertrint~n tentt tete ttrremrttsnrtlt,
Stillen n,te*,e mnnbrrr itt str nut,
CCS wurst r5,r 5Sterrr teints brte4r,

tue in tsr Zrntvc tlnu,
nil, ltrS,n Srttrr me,tbnnirir:

benn. bei note trat
ttr, roh Irr Idetorurn 3v,,

trcurruve, is,3nC etui eivtub,

bis. iti irrt, itt ttsttntttesb,
Ii i‘rtncrirr ‘rt.rrun‘tnttie,

‚bem ren ‘n1cetrlsru 4ir:ieionnt,
:ju trntlrl~t,tott sinns tu, eirel‘,
at,,. nur ‘iii Sttt 55 Sen ...trut,1.~ ‘,.4 rein ienwnr Stet seil Ctun,

Orth ‚‘re tu Crstir teij,lt tlltttlt 55 StIl truil,
ID. urteil tee min tel ttiebti ist.

Ort rnr,,u tut ltlrtt Iris ‚r,r tu, eitrtts rrtrtet,
flurS „Oon, tritt Ctoe, u,,f Sirttrs imrirr
IDaun tsr‘ turnt, rast tirn n‘ohirir tee t,rnt,
ilst Str mnutprr r ers5rtna‘i. —
Ci detrvnrr‘ttt mit, h~dt u~ teetaslett beet tjir,
Cii littest nrtdtttt brinr nut
Ort tctlrte bs tun,, in asien ~1cltr ru
tenCIt tenrittet tun tniztseeenlrr_Iris.

Ml. 3414,58

349239- 363,97

Ml. 7270,94
Ausgabe.

Beitrug zutn Huuptvereis
Zis[en euf Ateteilfdmeinc
Eingelöfle Atrteilfcheine
Feuerver[tcherung -

Verfchiedenen -

Ilef‘tend -

Hümtetnbiuhreffe -

Ausgebe
Befiesd . -

‘~/4zgebeauko[~e
Frefiend . -

totons StIel ntb 9tsc im erlitt ttnttt~ er ‘nn in
lIst tl,,rurrrebrt Iii bvuU ~
‘Sinus s‘litttt nett tu ne Strtnldtt,, bs~ terntnn e.,
dlndl iieicuuei,eS‘ls tute 5 rinnt ~ stur
1Dm Slnlvu tnIltc SInnierten ‚ueb SIrnIttttr~
Cii prn5r, itt ttnteintrr rtrr Srtnerb,
unI nr eure intern tun tinrpitrittntr i ritt
Stet ade ‘,rtettntlrit in brS tsn5ttirrs ienet

54 im set eine tentbremr henne rleimdti ‘ ‘
Itub nun teert In rein re Str tlIenn~ Iusr/

4Cr tnneth,ef‘tinri Srrritl,iutnmtntt,
SInn niecel ute teilrintn ser~t umtrittrtl,
Ott 5nsmn tetettr btnn,ennnnrtlrnut,
SInn‘ 5utn‘nrn ümuumutr,nttt e,unlntett.

‚im S‘ettn. fitbitt uutnldtns‘ul
lt,utebe,ttu rnet,tr tee tot‘ .‚trttl tot
tlert ici ntriu (teilt, i4 tetill‘ t,r trertrt S,enu‘,
SInt Cnn,,e. SItaunen, 5mb nIe teilt.‘
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Auf feine Anregung ~rnd unter f~iner Leitung wurde n~mlrejüu G~dbe~
trüge für Zwerke der Kriegsfirrforge cnn dem Kreife der Mitglieder ge[~mmeIt
die im Felde ßehenden Mitglieder wurden ~on hier uns durch Liebeugeben
erfreut, und fdclieNich wurde cuf den Aufruf den Heuptvereieu eine ~lutt~
liebe Summkrng von dlpinen AuurüIiungsgegen~&nden~ zu der cern dem
gefzmten Mitgliederkreür heigelkuert wurde, für die Zwedre den Älpenkorpn
vernufhiter und riO die Heereuverwihung ilegeführt.

Nedt Freendigung der Kriegsereignifli eröffnete ~dn der Sektion drin
Feld zu neuer Bcr&igung. her Met den cerJoftetren lehren übernihm der
frühere bewührte Hütt~tzwirt wkderutndie &wirt[duifrung der Änhiher Hütte
Ober 100 llefudier finden dort ml ‘.erjloffeseer Sommer gefilidre Unter
kunf~. Auch die Fleiterwendhütte wurde im leisten \~rcinujzh~ con
nnnihcrnd 50 Perfonen befu& Msndeerlci Ansb4~rungu. und lnfhznd
frtzungnerbeiren konnten in Hütten rind Wegen vorgenommen werden
Vor ollem wurde die Wefferzuleitreng zur Anbelter Hütte~ die durch Froh

fchüden in den Kriegnjeurren flerk geliii~n heim in durdigreifender Wdfe
eungebeflcrt~ Mendierlei weitere Erneunrungserbeimen (bnd für des kommende
Frilhjnhr in Atnsfkht genommen.

bei dem Rü&bli& nuf eine 25~ührige Sektionstütigkeit, der mit
Riickfidnr nuf die Schwierigkeit und Teuerung der Dnrddegung nur irr gene
gedrüngter Ferm gegeben wurden kuno, mödrinn und können wir nicht
ernterloflurn, ellen den Münnem und Körperfehellerr, die zur Verwirklichung
der Vereinebefleobungen in Ireivorregender Weife mitgeholfen heben, .den
herzlichen Denk für ihre lviüheweltung und Opferwilligkeit zum Ausdruck
zu bringen.

Diefer Denk gebührt in erfüer Linie den früheren Vorfimzeriden der
Sektionr Herrn PrerfeiTor Dr. BEONFIAROT, der diri Änhulier Freunde der
Alpenwelt zu gememnfemer zielbewufiter Tütigbeit geeinigt und den lungen
Verein zu erfolgreidtern Wirken gefefligl liii, den Herren Profeffor
GLOCKNER (Zerbfl), Profeffor STREICHER (Cötlien), Komrnerziesrret
DUB (Dvfhu) und Studienret PRIETSCH (jelzt Chorlottenbsrg~ die den
Grund gelegt heben, defl der Verein fich zu die Erfüllung grö(leevr Auf.
geben hereznwrigen konnte, und Herrn Prufefjhr FrOLCKE dem es vergönnt
wer drin Streben den ).‘eeeins~ ein eigenes Heim in den Alpen zu befitzen,
der Verwirklichung zuzuführen.

Nicht minderen Denk zollt die Sektion den verdienflvollen euswiirtigen
Vorflendumirgliedem, von denen hier nur die Herren Direktor Dr. PETZQID
(Bernburg~ Profeffor LOCKE ~Zerbfl), Direktor MEISSNER und Verlege.
budthimndler SCHULZE (Cöthen) [owic Ämtngeridrtsret SOHLE (Bellen
fledt) genennt feien. dm~ die Führer unferer Vereinsmitglieder in den Kreifen
des Änheltlinden lenge jehre hindurch ftnd rctid di~ die Verbindung mit
der Deffinner Gruppe des Verninn und dein Vorflind in ver{iündnisvoller

1 und liebenswürdigerWeife eufrvdit erhelttn heben und noch eufreeht erheben.
lle[ondcrer Denk gebimhet den Mitgliedern dc5 Hüttenbeueusfdruffes,

die neben den jeweiligen Vorflendsmitglieelern in eufopferungsvoller und
i hingebender \k‘ii[c dein Verein ihre Krüfte bei Ausführung den Hüttenbinen

zur Verfügung geflellt heben, Neben den Herren‘ Präfidene LANGL
÷ Rentier PALM, Direktor ScHLEISSING, Geridetsfdrreiiir THIEMANN

‚und Hindelslehrer FIScHER feien hier nur befonders genenntr Herr
Architekt WÄRTMANN (Zctb(I), der mit Ret und Trit bei Projektierung
md Uberwedtung den Hüttenbeus geholfen hei, Herr Rektor ~ROBST
(Lcopoldshell), der eIn ‘Vegewirt für die Gengbirrsednttng unferen Gebiets
übereus wertvolle Arbeli geleiflet hit, und Herr Obetlelirer PÄRTHEIL
eIn wiffenfdn$lidter l3erster der Sektion in Frigen der geologifchen und
boteni[dnen Erforfdturtg rinfhres Gebiets.

tot einzelnen eller derer zu gedenken die durch nustlieffe Geld-‘
[penden und durch Stifiung von Sdrmuek- und Eisridttusgngeges(lünden
für die Anhelter Hütte ihre Opferwilligkeit im Vereinsintereffe betatigt
heben ifl rio diefer Stelle nicht möglich.

Es fei hier nur nodsmeln Herrn Kommerzienrut DUB für dic bedeutungs-‘
vollfle Stif~ung, die die Sektion erhalten hut, für di~ Schenkung der Heiter‘

-wrindhGtt~, der Denk der Sektiøn uusgefprodren eine Stiftung. wie (i~
wohl felten einer Sektion in gleichem Wert zu teil wird,

Auch [ei in dicfcr Stelle den Gemeinden .IMST und TARRENZ der
Denk für die Icoflenlofe Oleerleffung der Hüttenbeuplürz~ ncbfl cnfdelieflendenv
Gebiet und für die wolelfeile Oberfeffnng von wertvollem Hüttcnbeutnzteriel.
der ihnen von der Sektion bei der Bruvollendung bereits eusgedrüekt

1 worden ifl, wiederholt, wobei im einzelnen der rerdienfirollen l3eritung
und Mitueheit beim Hüttenheu und der Erfdtlieflung unferes Gebiets [citenn
vieler Herren zus der Vertretung der genannten Gemeinden und der Sektion

JmI~ ~ededst fej~ _______ ______

Einer Spende der Ärnhriltifrhen Regierung zur .Ärrlnge eieCs Alpen‘
pflenzebigertens, di~ leider ihrer B4etnnatrng noch nicht hit zugeführt
werden können, [ci hier ebenfulls denkend Erwühnung gens.

Nicht vergeffen fei euch die verfiündninvolle Förderung die un[er
Mitglied Herr Pfürrer jOS. BADER in Nainlon den lnterefl‘en unferer Sektion
und den Älpenrereinszielen widmet.

Unfer Dank, der je nicht er[chöpfend fein kann, würe eiter gene ute
vollflündig, wCnn wir nicht noch zweier befondern verdienfivoller Mitglieder
geelüchten und des find unfere beiden Hütienwirte: Herr 1lufikdirektor
THEILE für dec He;terwesdltütte und Herr Hofuhrnsecher SEELMANN für
die Änhelter Hütte, In nie conüdender Sorge betreuen fle den wertvollen
befitz der Sektion im fernen Berglend, nnd mdi wiihrend der Krieguzeit
heben fle illlührlich trotz Schwierigkeiten der Pefrbnfdesffüng, der Lebens
rnmuelverforgnng und der Unfideerheit des vereinfemten Alpengebiers die
Hütten revidiert und für ihre Erhellung in vorbildlicher \Vhife geforgr. Aber
die Verdienfle der Genritinten liegen noeh auf anderen Gebietes. Fef?
uneungefetzt [cri der Sektiossgründung ‘— nur mit Äiiznehm~ von vier (ehren.
wo der Sitz des Vorfinden Zerbf~ bezw, Goethes war —. hut Herr Mufrk.
direktor THEILE bin zum heutigen Tege des verentwortungs- snd mühe-
reiche Anti eIn Schrififlihrer verwaltet, und hut mit nie erLahrnendens E‘t[er
nicht nur die hrn eIn foldiern obliegenele Tütigkeit ‚musgeöbt, [osdern euch
noch mir gnwindter Feder in den Fech[dtriften und durch zshlreidre Vortrüge
en[pomend und weite Krei[c uuf unfer Arbeitsgebiet hinlenlesel gewirkt.

Und Herr SEELMÄNN: Durch eine lange Reihe von fuhren hin bis
zum ‘tVinter vor derer Krieg het er unter Oeifiesd fiets bereiter und gefeuerter
Helfer die Älperrveteinsfefle irr Defhu in Szene gefetzs die durch feine
gefduidcte Regieicus[l durch die feisftnnige poeti[che Note, die er jedem
einzelnen zu geben wufite, durch ihre lwnrorrolle, flets ibwechfelnde Ge
flehung in jedem Wdrier zu einem Glnn~punIct der gefellfds4lichen Verin.
flelturtgett Defl‘rius geworden teeren. Durch dte unter SEELMANNS Regie
flehenden Alpesfefle ifl, wie durch tridten anderen ut‘fer Verein populür
geworden und hit den erfreulichen Mitgliederzuividtn gefunden, der es neun
ermöglicht hat, im Gebiet der fernen Heiterwend un[erc Niederlufj‘usg zu
gründen und fefien Pufl zu faifirn,

Und fdtliefluidr snöihten wir noch mit Denk des Mtnnen gedenken,
der feit Hütsenemsweihung [dion fo vieles W,mnderern in Gemeinfcheli mit
feiner rührigen Frau ruf der Anhilter Hütte grmfllidme Flerberg~ geboten het,
un[eres Hünenwtrts FRITZ MOSSAUER. der bei geiern und fchlitnmem
Wetter euf be[chwerlideen Wegen zur Hütte heren[cheffi, wen zu Leibes
Nahrung und Notdurfl gehört, und für jeden G~(i ein freundliches Gefichr
und rio herzliches ‚Grüfl Gott‘ her,

Die Zukunfl fiellt die Sektion vor neue und grofle Aufgeben, Die
Einrichtung von fergendwesdrzungen nich den Alpen und di~ Pflege der
Winterrourijlik (Skifpon) list die letzte Heupirerfiamrulung den Alpetuvereins
in Nürnberg eingehend lshfchüftigt. Die Verwirklidaung der bei den Nürn.
berger Berratungen gefledctcn Ziele feIlt um die einzelnen Sektionen
umfangreiche Anforderungen. Durch die Abtretung weiter Gebiete dpi‘
niflifcher Betatigung in Itelien fowie durch die Zerflörctng der Hütten im
Kriegsgebrer lind dmefe Gebiete jedenfalls für immer oder ruf beuge Jsltre
der Alpenvereinstourif?ik fo per wie i-erfdelofl‘en. Es fleht deshells zu
erwirten, difl das nördliche Tirol und dineit unfer Arbeitsgebiet (dinge der
Älpenwenderer tmmcr mehr in Aufnehme kommen wird. lnvbe[ordere wird
des engere Gebiet der Heiterwrnd, das nicht mit Unrecht feines ezsgc
fprodierten Dolortuitdnrirektera wegen der nordrirolor Rofengarteta gesinnt
wird, für Freunde [chwietiger Kletterpirnien ein willkornmetuen Betatigungs.
feld durbieten, Dein ztr erwertenderr gefleigertcn Verkehr durch Sehaffung
weiterer Unterkomrnensmögh‘dekeiren, durch Ausbau neuer Wege in begegnen
1(1 die Aufgabe der nüchfien Zeit.

Möchten (ich wie bisher hilfsbereite und opfeewilligc, für die Ziele
den Alpettvereisswefen begeiflerse Münner und Frauen finden, die fielt in
eben Diertfl unferer Beflrebungen flellen. Denn wird es unferer Vereinigung
ende in einem zweiten Vierteljahrhundert vergönnt fein im Zufemmneemwirken
mit den Sdtweflerfektionen den Deut[chen und ~ßerreichifchen ?Jperwereirrn
die Liebe zur hehren Schönheit ~er Bcrgwelt zu fördern, unfere Vollcngn
noff‘en nun der Sorge neid Mühe des Berufslebens zur Nitut, und demut
zur Gefuudtrng und Erflerkutng in Leib und Seele zurückzuführen.

Stodtrüi Dr. NEUMANN,
Vnrlltnntrdnr.

III.

KmiJ‘{enbericht.
ri) Jriltresredtnung 1919.

Einnehme.
Ksffnnheflend vom Vorjehre
Mitglicderbeitrüge .

Ver[driedene.s ___________

- Ml. 2179,50
- . 278,—

- - 925—

102,31

- 854,94
. 2931,19

Ml. 7270,94

Ml. 1 200,22

- 597,96

Ml. 80ü~Ml. 550,32

b) Vermögensüberfldit.
Der Haupthefland des Vcecirtzvertnögens ifi in den Vereinshi.itten inveflierr.

Soll: Sekriosslciffe ..... Mk. 727094
Ausgehen 1919 4339,75 Ml. 293119

Höttesbeskrfje .....- 1 200,22
Ausgeben .....- 597,96 - 602,26

Wegebunkeffe - 550,32
Ausgaben 550,32

Ml. 4083,77
ii- Konto L~sd~~b~5k. - . - Ml. 400525

- 1239,15 Ml. 2766,10
Konto Kreis[perkufie, Defleu .....- 1 13585

Barbeflund 181,82
Ml. 4085,77

Dante Mk. 2000 Kriegsenleilee (77 ‚50) . .-1S50, —

befirtrd ein 19. Dezember 1919 . . . . MIr. 5633,77

- IV.

Vorf~dnd.
e) Seit der Sektionsgrüsdung bis 1919.
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1908 - - . -

1909112 Prof. BöIdee, - -

1913 ‘ ‘ Koseenerzienrut Richter, -

1914/17 Stedtrit - - . -
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1918/19 - - Berufsgen..Gefdeüfrs- -

Führer Struvr.
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Bemrbsmg.VcrlngsbnchhündlcrOTTO SCHULZE usdDirektorL,MEISSNER
Cörlcen, Prof. FRANZ LOCKE und Architekt WÄKTieIAXN.Zerbf?, Rektor
ABEI,-\Vörlitr.

HOi TEN\VART der Atmhulter Hütte: Hofultrneideer FRITZ SEELMÄN.
- - Heiterwendhütte: Mufiledircietor THEILE.

\VEGEWÄRT: Rektor \ViIh. ~ROßST-LeopoldshelI.
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